
H- e:! ~?S der 8eilagen zu deli s(enot;raphi~;chc!l FrötokoUcn des NatiOl1c1lratl~s --. --_. . ._---------
~REPUBLIK öSTERREICH 

BUNDESMlt'lISTERIUM 
FÜR GESUNDHEIT UND UMWELTSCHUTZ 

Zl .. 50.004!10-4/0/1-73 

XIll. Gesetr;gebungsperiode' 

lOlG Wien, den ................ 16~ .... n.0.~ ................ 197 .. ..3 
Stuben ring 1 

._ lelerhon 575& 55 

B e a n t W 0 r tun g 

d_er Anfrage der Abgeordneten REGENSBURGER 
und Genossen an die Frau Bundesminister für 

.Gesundheit und Umweltschutz betreffen,d Über­
prüfung des Erfolges der'Antialkoholpropaganda 
des·Bundesministeriums für Gesundheit und Um-

, / 

vIel tschut z im Rahmen der Aufklärungswoche gegen , . 
den Alkohdmißbrauch (Nr.1122!J-NR!1973) • 

. 
In der vorliegenden Anfrage ""Ierden -an mich folgende 

Fragen gerichtet: 

1.) \·Jie lautet der genaue Text der in der Untersuchung 
des IFES gestellten Fragen? 

20) Sind Sie berei~, das genaue Ergebnis dieser Unter­
suchung im Wortlaut zur Verfügung zu stellen? 

3 .. ) .' v.lenn ja, vlie lautet das vollständige Ergebnis? 

4.) Wenn nein, aus welchen Gründen? 

. In Beantwortung dieser Anfrage teile ich mit: 

Zu 1.: 

Der genaue Text der in der Untersuchung gestellten Fragen 
kann dem in Ablichtung beigeschlossenen Fragebogen 781a/72 
des IFES entnommen werden. 
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Zu 20 .. und 3.: " 

Die soziologische Unte!suchung zum Zweck einer 
Effizienzkontrolle der Aufklärungsmaßnahmen meines Bun­
desministeriums gegen den Alkoholmißbrauch habe ich über 
Anregung des bei meinem Bundesministerium bestehenden 
Beirates zur Bekämpfung des Mißbrauches von Alkohol und 
anderen Suchtmitteln unter dem Vorsitz von Univ .. Profo 
Dr. KRISPIN-ELNER in Auftrag geeeben .. Mit der Durchführung 
dieser Untersuchung wurde der Assistent am Soziologischen 
Institut der Universität \olien (Prof.REICHART) Dro v.Jolfgang 

r" 

SCHULZ, d~m die Gesamtkonzeption, die voll~tändige wissen-
schaftliche A~swe~tun~~aer Befragungsergebnisse einschließ­
lich der Schlußfolgerungen oblag, sowie das IFES (Institut 
für empiri,sche Sozialforschun:?;) dem die Durchführung der 
Feldarbeiti oblag, betraut .. Derzeit liegen meinem Bundes­
ministerium lediglich die tabellaris6h dargestellten Be­
fragungsergebnisse sowie eine Kurzinterpretation durch 
das IFES voro Die komplexe \·.;issenschaftliche Auswertung der 
Befragungsergebnisse durch Herrn Assistent. Dro \lolfgang 
SCHL~Z ist noch nicht abgeschlossen. 

Ich bin selbstverständlich gerne bereit,das voll~ 
ständige Ergebnis der in Rede stehenden soziol~gischen Un­
tersuchung, sobald die komplexe ,üssenschaftliche Auswertung 
durch Herrn Dr. Wolfgang SCHULZ meinem Bundesministerium 
vorliegt, im vollen Wortlaut zur Verfügung zu stellen~ 

Zu 11-. ! 

. "­
• 0 I 

Die Beantwortung dieser Frage erübrigt sich im Hinblick 
auf die unter 2. und 3. gegebene Darstellung der Sachlage. 

Der Bundesminister: 
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InG ti tut fiir ompirir,cho' 
Sozinlforschung (ifes) 
1010 i~'ien, Fleischmarkt 3-5 
TeloionG3 57 01 

Liston-Nr.: ••• . . . - . 
'li'lufondo Nr.: • • • • • 

• 4t • • • • .. .. • 

. . .. . . . . ... 

Das Institut für empirische Sozialforschung führt eino U,·,1frage. durch. Dio Rofr'l9ungist vollkommon 
anonym. Bitts'untorstGtzen Sie uns bai dieser wissonschaftlichen Studie, indo~ Sie tins einig~ Frngen 
beanbjodon~, , . '.' ' . 

1. Holchos von clon Thor::on, dio in dor östorroichi ~ 
schen Öffe~tlichkeit in letzter Zeit, d~h. in, 

den lohten 2 bis 3 I'lochen behnndelt wut'den, hat 
Sie r()rs~n 1 i eh b G~ndors ber~hrt7 (EINTRAGEN) 

•• • • • " jf 

.. . " . . . . . . . ... . .. 
EINSTUFUNG: 
Alkohal gen<:nnt·. • • • 
Alkohol nicb t genannt • , •. ~ • 

. . . . . . 

. • • • . 1 . . . • a • .·2 

... .-

2. In der I'ocho, vom 5. bis 12. NoyoClber' l/llr oino Auf- . 
k'lärungGkru::pagno in den i1assenmedien. Können Sie 
mi!' sagen, ~:orüber die Revöll<erung informiert 
Herdon sollte? (EIflTRAGEN)-

. . . . . . . .' . . . . . . . . . . . . . . 

. '. . ". '. . . . . . . . . . . . .'. . . . . 
EINSTUFUNG: 

:Alkohol genannt •• '. . . . . . • • • 1 
. Alkohol nicht genannt • '. .. '. '. • • • 2 

. Sie \i:m:1n so freundlich, uns vor einigen ~lochen Gin paar Fragen w ·boantworton. Hir bitten Sio, noch~ 
~inl'!21 zu demselben Thema Stellung zu nehmen, Es könnte ja soin, daß Sie ge,/isso Dingo houte etH<1S 
anders schen. SiB brauchen sich in kainer \'loiso 'zu bemühen, ·sich an I hro frü:,eren ;~nt\-l.,rten' zu erir,norn. 

; •. 'I"~ 

3.· Verschiedeno Handlung~l'\r 'Loidungen, mit einem Fachausdruck: Funktionen - konnnn durch Genußmittel 
Ijofördert oder boeinträchtigt \wrdan. 

He Hirkung von AlkohQl' k'ann zum Rei~piol sehr unterschiedlich sein; hoi manchen Oingon ist er, 
. nicht fördof'lich; bei anderen hat er positivo~/irkungeni dies ist aber vom ['lenschen, der ihn trinkt 

und VOll der getrunkenen i·lenge abhängig. 

. '.Hoi Kaffee 1~2nn os zum neispiol ähnlich sein: ~is zu 2 Schalen Kaffee könnten Ihre geistige 
.. ' Leis.tungsfähigkoit fördern, mehr als 2 Schalen aber n~cht- mehr. . . 

" . 

. . 
Ich lese Ihnen nun noch einmal die Funktionen vor und Sie sagen mir boi jeder, 'llioviol Woin oder 
B~or die Funktion bei Ihnen liach fördert. '. 

\-Ionn Sie liobor !,,'ein trinken, dant1 machen Sie m:~r die An9aben in llVicrte1 I"eio" und lIonn Sio 
lieber Rier· trinken, ~ aon machen Sie mir dia Angaben in "Flaschen Bier,n. lias trinken Sie liebor7 

EINSTUFUNG ' " .: 
•• ', • I " 

.' ""_",d.ft ___ .. 

Ziolpotson macht' Angaben mit ~Iein. • " •.•• 
Zielperson macht'Angaben 'mit Bier>.' •• '.'. 

.' .' 

::'.,', .,;.' ",. '. 
, ,- " 

. , . ..... , .~' .. " . 

. .' 
• ',' " ••••• ' ••••••••• 1 (Kf,RTE' 11\) . 
• • 0, •••••• ' •••• ,.' •••• '.'" .' 2 (KI,RTE 11\) 
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. CODES 
f,. ~ . : " 0 ,1 2 3 4'. 

, ' 

In einem bostimmton ZeitrJ'Jrft möglichst viel hrbeit " 
orlödiqcn ., • 0 • 0 •• 0 " •• 00 • _ ...... 0. Q.,. l' 2" 3 t. 

E100 llrboit möglichst exakt und fahlorfl'oi durch~ 
fUhron .:.,. ..... 0 f 0 o' " Qt" •• IJI 0 • 0 0.,0·'· 1 2 3 4 

AusdJuoI' und Durchholtevel'r.1ögon bei der Arboit.. 0 1. 2:. 3 04 
Musl,olkraft oinnotzcn • ~ 0 • • 0 • • • ~ • Q 0 o. o· 1 2 3 4 
Ideon h3ban, goistig produktiv sain,'schöpforisch 

S01n- 0 ~ • ~ ••• ~ •• 0 ~ • 0 ••••• 0 Q • 0 
, Sich gut konzontriAron können-•••••••• 0 • " 0 
LBistungsf~higkDit auf sportlichem Gebiet ~ ••• ~ 0 
Soxucllo Potenz, •• ' •• 0 _ ••• ~ 0 ~ •••• p 0 
lOo..pr'czünUa sichel' t.utofa!1t'on könnon ••••• 0 0 
In fOt'i:;~tion i3~lS F crosohen, R3dio. Zeitungon gut 01'." 

1 

fasson könnon • O· 0 ~ • ~ • • • • • • 0 • • • 0 ~ 0 
Sich 111 einer G330n~chaft' g~t untGf'hzHcr. könnan. 0 
Qokanntschafton schließon und andoron Menschen n5har 

, 
J. 

1 
1 
1 
I 

1 
1 

2 3 Ir 

2 3 4 
2 3 lf 

2 34. 
2 3 I. 

,2 
2 

3 
3 

., ~ .. ; .. ' 

NUR SCHÄTZUNG 
(KEHlE EtGENM 

ERF t.HflUNG) 

'.' 

5 

5 
5 ., 
5, 

,5·: " 
5 . " ' 
5: :' 
5> 
5 

5 
5 

, , 

kommon •• D D • • • • 0 0 • • • • , • 0 0 • d • 0 
Sich ontspanno~ k6nncn • 0 • • • • • 0 • • • • 0 0 0 
SoolischG Aolastungan ortragon könnon • • • • • • • ,0 

, 
.I. 

1 
1 
1 
1 
1 

2' j 4"·· 
2 3 l~ 

: 
5 
5 

" '''' t' .. , . "rgor DQwa~ 100n Kannon •• ', ••••••••••• U 
Manchmal angorogt und aufgomuntort so in • ",' ••• 0 
Gut oinschlafen k6nnen •••• 0 • • ~ • ~ • 0 • 0 0 

23 4 
2 
2. 3 Lf 

2' 3 4 

r 
:> 

5 
5 

.5 
INTERVIU!ERi\N\'!EISUNG: lIonn die Zielporson sagt I d?ß :5io mit uem AlkoholkonslJjl) bei einiQon Funk­

. :tioncil keinQ ErfahrunQ8t1 hiit l so soll sio auf jedon Fall oino Schätzung geben (}IIrm !'o~iGENml\T)., 

4. WiB~iol 8ior (Flaschen) könnten Sio Ihrer Moinung nach täglich trinken, 40nn Sie nur.Rior triQken, 
ohne daß Ihr GesundhoitszustJnd boeintr5chtigt uird7 .Wie sieht das boi ~oin (Viertel) aus, wenn Sie 
nur \'tün trinken Iliir'den? Und r .. h sieht das bei ,,lIider'ell Spir'ituoscr. (Stamporl) aus? (E: UNDEDHm /iUF 
SCHÄTZUNG ORÄt~GEN) . ) 

" -. :. 
.. , 0 1 2 J if 5 und mehr Fl~schon Bier 

0 1 2 3 4 5 und mohr Viertol Wein 
0' 1 2 3 4 5 und mQhr·IIStamp~r+n Spirituosen ..... 

. ,' ~ . 

. t, .' ~ ..... . 
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'5. Es gibt im lDb~n viela Dingo, dio einem wichtii sein könn6~J je nachd,~, welche Fähigkoiten und 
. Höglichkeiten m~n hat. 

Ich lese Ihnen nuneihigc Funktionen vor, und Sio sagen mir zujedor 3nh3nd dieser K~rte, via 
I!lr.htigdiosc {ijr 'Sio :ist. In cinom bostimmton Zeitraum möglichst viel f.rbnit orlodigen d ist dzs. 

· ., für Sie besondors \lichtig, sehr \Ilchtig, auch no..:h wichtig, 1It'11igor \lichUg odor 9"r nicht wichHl)7 
. (DURCHFRf,GEN) (I(NnE) .'. . .... . .: 

. . , . . 

besonders sohr auch noch 1I00igol" gar nicht 
wichtig , lIichtiO . wichtig wichtig ~ichti9 

I 

In oinom bu~timmten Zoitraum m6g1ichst viel Arbeit 
orlodi00o • a _ • • • • •• ~ • • • • • •••• 1·· . . , 

Eim tirboit möglichst exakt und fohlcrfrGi durch-
" fliht'en , ••••••• ,. '.' •••• '. • • •• . 1.: 
· . t,vsdau\:i und Durchha1tevermögen bei der :'Irbeit .' 1 
,Hus~€lkraft'oinsetzen • o •••• ,' ••• 0 • ~. : 1 
Idoen h3bc~, geistig produktiv sein) sch5pfQrisch . 

· ' so in •• • • 0 •..• • • • • • • • • • • • . 1 : 
· Sich gut konzentrieren können ••••• '. • •.•• 1 

.. 
: 

i , 

2-

2 
2 
2 

2 " 
2 

Leistungsfähigkeit nuf sportlichem Gebiet • "0' 1.... 2 
lOO-proz.eii tifJ gc:;und sein • • • • • • • •• • 0 •• '. 1 
ScxucllePotonz • . • • 0 • • ; • • • • • .'. ..' 1 

· lOQQRf'ozelltig sicnor" t.utohhren können • " " •• ': 1 
I~formationen ous Fernsehen, Radio, Zeitungen 
. gut erfassen könnon • • • • • • ... • • : • • • 

Sich in oiner Gosollschaft gut untarhalten könnon 
Rek:lnntschaHcn schlioßen und ano\lren Nenschon 

nähor kommen ••• • • 0. '. :. '. 11.. • • ~ • 9; • 

Sich entspannen können .• • •• • '.. • .., • • • 
· .. Seolische ßelastundon ertragen kBnnen. • • • • • 

i\rgGr' bOii~U tigen könnl'n , ••••.•.•.• 
;Manchmal angeregt und aufgemuntert sein ••••• 
"ut . h' f k"' . Il Olnsc .... a an annen ' ............. ,. 

1 
1 

1 
1. 
1 
:1 
1 , 
.L 

2 
.-.' , 2 

.. " 2 ' .' 

" l. 

2 . 

'. ! 2 
2 

,2 
2 
2 
2 

.' 

',.3 4 5 

:; . 4 5 
3· 4 5 

'3 '4 
I 5 

3 4 5 
.3 .' '. t. 5 

< • 

3 4! . 5 
... :; . 1 • .. 5 

3 4 5 
3.'·' 4 5 , 

3 , '; 5 
. 3 I, 5 

:; 4 5 
3' . 4 .. ' 5 
3 

, 
4 . 5 

'3 4 5 
3 .4 5 
3 I. 5 

., O. Können Sie mir jdzt noch bitte. angeben, bei welchen Gelegenheiten Sie ctHas Alkoholisches trinke·n •. 
· . Trinken Sie gOHöhnlich il5hrond der Arbeit alkoholische Gatränke- und Ilar;n ja, lias trinken Sio da 
· bevorzugt und lIieviol trinken Sio davon an einem f.rbeitstag? (Hf,L8E FU,SCHE ßIE~ UtlD EIU f,CIlTERL 

., . "': r!EIN i,L,S'9 EINSTUfEN) (t·\ENGENANGABEN NUH FÜR 1 GETRÄNK RINGELN) 
I", . I 

.. ': 9 1. 2' 3·. 4 5 und mehr Flaschon Bior 

~: . 
·9 1 2· 3 Ir· 5 und mohr Vicrtol Hoin 

123 4' 5·und mohr nStam~erln Spirituoson 
; hinke gellöhnÜch keinen Alkohol bei der Arbeit • ., • ~ • • • • • • • • • 1 " 

· '. ~a. T rilikooSio gB\1öhnlich zum Mithgessen· Alkohol -und I!enn ja, was trinken Sio bqi d~osor. 
~.; uelcgo.nheü t bevorzug'c und \liev~el trink~n Sill davon7 (NUR 1 GETRÄUK) . 

'. .'.. 9 1 .. 2 3 45 und mehr Fl:lschon \'\ier 
'. 9 1. 2 3 ·4':5 'und mehr Viortel ~Ioin 

, : t .' '2 3' ,: 4 ,5 und ~ehr lIStamperl U Spirituosen 

,-. 

trinko. gowöhnlich koinon' Alkohol beim Ni ttasosson. • •• ... •• • • .:. 1 . , 
I. . " " . J :.... .". ...~. '., • :,.', ',. '~. . • 

: '. ; '.' 

:- ~".' ,', ·'I~". '~ ... r. t ( .. , , .... '~,.~, 
, I ' "', . ~ 
. .:. .. ':' .. 1',' . "''':;, 

" .\ . .':~: .~.' :'~.<" : r, .... : ', ... " .' 
'. ".' '.., ,... . , . ''':-'' ". ",:: .', .' 

\." ~ ~'.'. j;:', ~.'. .. .,.~,..,~.. - .' 

. . ':. t :.' " '.' .:.· .. i··.: ':.'::':'.' '::' ,';.'.,,:, . ! , .. .'.' '.' .:-: ......... ' '.,'; '.'. ': 

. ' .. 

.. : 

... ,.;", '",' 

L'·' '. 
,: -. 

.'. t 

-. ,. 

" . '. , " ',.' \ 

..... 

",', .. .' 

I 
• .' I., 

• I 

.. 
.,' . 
I, 

; ~'., 

. .. .' • ,', "~i '~ ; j .,.,.~.'" ••.. ~.:,,: •• \'. ::\ •••. ~ ••. .'~.'~- .. : .. :.:,' ;',', ,; .... : \; 'I'~"""·~:· • '." •. ~' ....... , ' .• .'. . " '., \ . . '. :',.'; . , .~ . : .... : >. :.':'.,/.~,~' ... >':.~~' 
. .~ ' .. " . ~. . ",;.":'" ',' . : .' 1'. : 

,:.).. I~ " .,' I . i' . ~. "", > '.: ", :1' ~-:-':;:; ,; : . . ' 
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Gb. Trinkon Sie Qt?\löhnlü:h zum l\bondcsso:1 blkohol • und \lono ji" lias trinken Sio bai diosor 
Gelegonheit bovorzugt une ,tioviel trinken Siö d,won? (r,!UR 1 GETi~i;Nl() 

9, I 2 3 4 5 und ~chr Fl~Gchon Aior 
9: ,I 2 3 11 5 und wahr Vi'odol 1I0in 

1 2 3 4 5 und meh,' I'StJnporl" Spirituosen ' 
trinko gcyöh~lich koinon ~lkohol beim Abondoss9n • ~ . . ~ • . . . • 1 
6c~ Trikon Sio GQ ~band 2U Hausa, boin Fernsahen ocler Radioh6ron gO!IBhnlich blkonol - und wonn 
JOI was trinkon Si~ b~i dieser Gelegonhoit bovorzugt und ~iaviel trinkon S10 davon? (NUR 1 GETRÄNK) 

9 1 2 3 
9 1 2, 3 

4 5 und mehr FI~schen Bier 
4- 5 und ::lehr Viertel "ein 

, 1 2 J 4 5 und mahr ~st~mpcrl" Spirituosen 
trinkt! 9cllöhnlich :,sinon ,~lkohol bai diesor Gdogcnhoit ••••• .•.• 1 

6d. Trinkon Sio bai oinom gemUtlichcn Beis3m~ens9in mit FrGu~dcn und ßek~nnton ctll~S Alkoholischoa -
und IIllnn ja, IIJS tr'inkan Sie dll bevorzugt und IJieviel trinken Sio davon? (NUR 1 GETRi~NK) 

9 1 2 3 
. 9 l' 2 J 

'I 2 3 

I, '5 und mohr Flaschen Rior 
4 5 und mehr Viertel Yein 
/' .r 5 und mohr "sta~porl"Spirituoscn 

'trinke go~6hnlich koinen Alkohol boi dieser Gclegonhoit ••• .. , • 1 

6e. Und \110 ist" das boi dcr Feiot' eines außergo';tiihnlichon' Ereignisses; 1125 trinkon Si<, c!<J bov:>r-
zugt und wieviol trinken Sio d~von7 (NUR 1 GETRÄNK) , 

0 ,1 ,2 '. Ir 5 und mohr Floschon Bier .- ;; 

9 ,1 2 3 Ir 5 und mohr Viertol ~Din 
1 2 3 4 5 lind mohr' UStar;lporlli,Spirituosen 

Lr'inke iJCI:ähnlich boi soleben ~nUissGn ~<cinon Alkohol . . . . • 1 
6f. TrinkanSio bai Wanderungsn, AusflOGen, Skifahren alkoholischo Gatr5nko - und wonn j~: was trinka~ 
8io boi diesor Gelogonhoit bovorzugt und wieviol trinkori 5io davon? (NUR 1 GETRÄNK) 

9 1 
9 1 

2 3 4 
2. 3. : 4 

5 und mohr Fletschen Bier 
5 und mohr Viertel Hein ' 

, ' 1 
trinke gOHönnlich koinen Alkohol bei diesen Gelegeliheiten 

2 3 Li 5 und mnhr !lS~3mperP Spirituosün 

7. Trinken Sio ind~r FrUh ' auf nncht~rnon Magen 
, Alkohol. um si,eh zu boruhigen? ' 

jJ, oft •• '. • •• 
ja, golcgeiltlicn 
noin • ..• • ." r& • 

· 1 

B. Ist es schon einmal: vorgekommen, daß Sie sich 
am Horgen nach einem Fest (nach einem IIfeuehten 
Abend") nicht mehr orinner~ konnten, wie Sie 

. n~ch Hause gGkom~en sind? 

ja, oft • • • • • ••• 
'. ' . ja, gelegentlich •• '. • • 

ja, oln oder zllolmal • 

~ • • • ,. • • 1 
• 0.· •••• 2 

.. ' .' .. .... • • 3 
. 'noin " ~ • • • • ... • • 4 

, , 

9. fl?ben Sie das G(jfllhl , d2ß Sio zuviel trinkon 
odor findon S10 os gorado richtig s07 

zuvi.el . , . . . . . . . • · · · · · J. 

gerade richtig ••.• · · · · · . . · · · 2 
, trinko nich,t viol •• · · • · · · ') 

• .• ,J' 

trinke gar nicht'. '.' • • • • · · . . • • • 1+ . ' 
, ., 

.\ " . ' '. 

.. • 4) .. • 1 

10. Das TheMa ocr /',Jfkll1t'lJf19s\!oche Iwr der l'.Ikoho!. 
~6nnGn Sie vielleicht noch'sagen,unter vichem 
!-loHo dieso f.ufkliirunqsl!oche stand? Dio ver-

, scnicdGncn !'löglichkeiten habo ich hier auf einor 
Karte verzoichnet (KiRTE). 

Alkohol und Gesundheit • • I,'. • • • l' 
,Alkohol und Rauchen. • • •• ~ ••• 2 
, ~lkohol und leistung' • • 0 .... • 3 
, Alkohol und Freizeit • 0 •• ' ••• ' ••• 4 

Alkohol und Rauschgift • . . . 
11.· Haben Sio von diesor Aufkliirungs\locho ahms im 

Fernsehen gosehen - und \~nn ja, war das im Rahmen 
einor Sendung od(l/' nls ~!!lrbeninschal tun!)? 

" 

h~be koin Fernsehon ••••••••••• l*l1b 
habG nichts in Fernsehen gesehen •••• 2nllb 
~m Rah~on einer Sondung • • • • • • • • • 3ullb 
als ~crbooinscholtung • • • • • • • • • • 4 
souohl DIs Sendung als Huch als Werbeein-

schaltung ••••••••••••••• 5 
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" 

" 

, ... 

'lb. t!isscn Sie noch; llOl'um ÜS in diesen !'/ei'boA 17.. Halten Sio Mo i.ufkl:!I'lJng d'Jr hcviilkorunQ iibür 
oinsebl tungon (1V-:Spot~J \)09aO(}13:1 ist? (EIN- Sch::dlichkci t d8S tlk(lhols fiir oin \;irl<!;~!'lc() 
STUfEN) Mittol zur 8Bkä~pfung dos hlk0holminb~3uchs odor 

, gonannt 
nicht 91~lIbcn Sio, '0::3, GO ehu.ls koinen Sinn hiJt? 

l\lkohol macht dick ••• 
Öi~ (eber br6u~ht auch 

Di~cn FaiorJbond • • • 
Alkoh0i und Sch\!immoo, 

, ill!<ohol in' hczug zu öinom 
, andorcn Problem od~r' -' \ ,", . 

In?m~ ••••• , , •• 

1 

1 
,1 

1 

,', 

gonannt 

2 

2 
2 

, 2 

Ilb. HQban Sie, etwas Ubor Alkohol im Radio 
9Ghört1 

j:J • 
noin 

· . . .. .'. • . • l' 
· . . . 2 

11c. Habon Sie etwas Obor Alkohol in den 
, izgeszd tungen golesen " und \I,nnn j (I,llar 

das cin Inserat oder ein Artikol oder haben 
Sie sO~lohl Inserafe äls auch Artikel geloson? 

" nichts gelos~ri .. ,,; • • . . . • .. • • 1 
.. . . . . . • 2 

I\r-tikel '., .... '. • '. • • '. ,oll • • ., • • 3' 
hdbe sowohl l\rtikGl als <luch Inserat ge-

leson • • • • • ~ ~ • 0 • • • • • ." • ~ 4 

Ud. Haben Sio ahas in Illustrierten gelo'sen7 

ja 0 ••••••• 

",nein ...... ' ••• 
· . . . ., •.• ,,:.".1 . . . · . . • 2 

Ho ~ Und haben Sie Gin Plakat gegon lilkohol, . 
gesoh~n1 ; 

, . , 
.j~" .•• o 

. noin • ~ • 
't • 'I' 

• '1. '. • 

• • 
' .... .- . . . . 

."rt,·. _: •• i ~ .' ••• 

.';','1.' 

...... 
'. 

· 1 
.2. . 

: 
"id\s~Cl(lS tHtto1. 
hat koinon Sinn • 

· .. · . . · . . , . • • 1 · . . . · . . • • 2' 

. 13. Glauben Sic; daß Sio seit diflS81' !,ufkl:irungs­
~!Oche mehr, \woigor odör gloichvio~ trinken7 

mehr • • • • • • • • • · . . • • .'. • • 1 
lioniccr • • • • • ", • • • • 
gleichviel •••• ~' •••• 
tri nko über}laupt n10 ••••• 

Ha. ~Iarum? 

. . . 2 . . . 
• • . . 

'. . . , . . . . . . . · . . , . . 
. . . . . . . . . . . . . . . . 

. 14. \lie oft sehen Sie im Durchschnitt fotn? 

noch seltener '. • '. • i: • 

habe kein Fernsehgorät • 
. . . · . . . . . . • • • e. · . 

15. F ahron Sie selbst mit den Auto - und Henn ja, 
\:ie h~~ufig fehren Sie cia (iUTFI;HnEll ZÄHLT 
NICHT), 

täglich • • • • • 
unter der ~oche etwa 4110i.. oder 

.droimal • 0'. • • •• 0: •• • • • '. • • 

:nur B~ Uochenendo , • • • • • • , • • 
,noch seltGnor' • • •••••••• 
fahro,nicht mit clQ~ Aüto .' ~ •••• 

',' " 

, .: 

• • 1 

• • 2 
· '. 3 
• • 11 

• • 5 

.. ,. ", . 
," 

",:.t 
... ~ '. :: .' ...... ",' ". ; ,', 

, ,', 
,'.' ,. ' 

..;. .', " 
, . :, ' 

.~' ',,'. 
,',: 

" ., .. 
, " 

~J .• " 

" .,' ... : .... ',' ,', ..... , 
, . ~; 

'. " 

" 
,I ' 

.' ," 

. ';', 

'" . :; ..... .. " ," ," : ',' 

," '.\ '. r 
'" 

" i" 
'" . 

: .. · , 
" " . •. " •• l 

, .. . , .' 
. . '; 

, •. , I' 

... ", . 
, :. ,.:.'" "',; 

.: 
,'. . '.' ' '.~' '.: 

'. 'I. . ....... . " '. ' , , . 
: I 

',' . ,i 

. :' . " 

.\ 

" .' . 
.. .,. 

!, .. . .", 
'" 

, ., ' .... .',1 

. 
" 

'.'. ';.'. 
'. ~,!' .' , .' ". ," 

J . ~" :' ',1.-

" ' , .. ' ... 

,.;. 
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ST tJISTIK 
. I , . ,. 

r. Altor I. ·VII. Haush~lts-~etto-Einkommon 

unter 25 J~hro •••••••• ,. • • 1. 
25 bis untor 40 Jilhra .... ••••••• 2 

Rechnen Sie bitto alle Einkommon in Ihrom f!<lUS~ 
halt ZUSJQmün und sagon Sie es ~ir nur in diosen 

ab ~O Jahre • • , • • • • • • • • • • • • 3 91'0bcn Gruppen. (KARTE) '. • 

H. 'St~nd 
. lodi~ • • • • , • ~ • • • • • • • e • • 0 1 
vorhoirJtot ••••••••• 0 •• 0 •• 2-
vcruit}Jot , ,t 1 •• ' ,t "I' • 0 CI 0 .t .0 •• " , 

g~schiodQn ~ • ,. • • • • po. Q • • • • 4 
. , 

IH. Anzahl dAr, POI"sonon 1r/1 H;1UsnaH" , 

.1 2 3 Ir 5 G 7 und mi3hr 
• • I t 

Davon noch unversorgte ~indcr: 

o 1 2 3 4 5 und moh.r . 

IV; Horufst5tiQlwit -----...... ~ ... _'"" ......... " 
'in RG~u fs(Schul) (lusbiid~ng • • • • • .• • 1 *VII 
. berufstfitig .' " • • • •• '.' • • • • • • 2 
nicht bQrufstlitiO ••••••• '.' •••• ;l!VII. 
POlisioD. FrühpQn~i()O .' • • •• • • IfifVI 

V.··Valchen Ror~f U~en Sio 'a~s? 

un*~r S 2000' • .. • • a • ~ .' ..... 1 
• .. • t • • 2 · S 2t)OO - S 2999 • 

s 3000 •• S 3999 ..... 
S 4000 - S ~999 • 
S 5000 a S 5999 • • • 
s sono - s 6999 , · , S 7000 ~ S 7999 . · . S 8000 H S 8999 . 

<10 • • 0 • • • • 3 
tJ ••• ' •• " .: ••• 't · . . . . . . . ; 
.' . · · · · · • 6 . . · · · . · · • · 7 

· · • . • · · · 8 
S 90CO • S 9999 , 0 ~ ~ "0 • • • • • $' • • 9 
S 10 000 - S 11 999 : • • • • .-. • • • • ~ 
S 12 000 - S 14 999 • • .'. .: • • ~ • • X 
S 15 000 oder mohr ••• ' •• '. ' •.•••• y 

. 
· nur rnid',ischula •••••••• • i • •• 1 ; 
· Pflichtschule mit lehro ••••••••• 2 

Fcchschulo, fl:\ndolsschulo • , .•.•• 0 •.• 3 
'Hittclcchulo ohne l'l:!tlJra ••. " ••••• 4 

· h·,tur~ . '. . '.' . 5 
,11.... . t.J a • • 0 •.• .. • tI • • • • • • " 41 

-abgoschlossone Hochschule . · .'. • • • 0 6 
VI. Helehen Boruf übten Sie vor dOt, Pensionierung .' 

IX. GemeinrlGqrBCo' 

. . • • • " . . . . . . . . 0. -9 • 

Froischaffendo"Großunternehmar • •• • 1 
Sdbsbndige im Handel, GC\lcrbc ete. 
. ([lUnclfende) • ',' '.' • • • • • • • • 2 

.h~harQ Angostollt9 ' .•••• ~ • ; ••• '3 
- kl~~ne und ~ittloro.AngBstellte . ~ ••• 4' 
,h6herp öffentlich Bedienstete mit ~nge-, ! 

.. llt .~".I..' I '.L ..' .r, s.o onL~Llg(OlL ••••••••.••.• , 

kleine und mittlore öffentlich Bcdion~ 
stete mit hnUGstelltontätigkcit • • • ~ ~ 

öffentlich nedionstote mit Arbeitcrtäti)r' 
koi t ...,. p • '. : • t • " .. • • 0 '. 7. 

.Facharbeiter ••• ,., •••• , •••• 8-
angelernte Al'beiter, Hil fSilrbeitor ••• 9. 
salbst~nuigc La~d\drte (t·lithel fondo) •• ~ 

.. 

~- ......... _~ .. _ ...... _--
bis 2000 Eimlohner- , •• , ••••• '. 1 
2001 bis 3000 Ein~ohner •.•••.•.•.•••• 2 _ 
3001 bis 5000 Ein\!ohnGr , ~ • ~" •••• 3 . 

· 5001 bis 10 000 Einuohnor • '. • • •. ~ • • It 

10 001 bis 20 000 Ein\!ohno;' • • • • •.•.• 5 
20 001 bis 50 000 Ein\!ohnOI' • • • • • • • 6 

·50 001 bis 1 Million Einwohner, •• ' ••• ? 
über I Million Einwohner • " '.' •• 8 -

Wien • d • • ~ • • • , • • • f • • , • • 1 
Nioder6storroich, Burganland .~ ••••• 2 
Steiermark I Kiirnten •••••• ' ••••• J 
Oberüstert'cich, Salzbur9, Tirol, Vorarl ... 

b 'rg . • ' •. ' C , ••••• et ••• • ••••••• 

Oatum des Intervie\lby&s: • 
. ' . XI. Erzeugung von alkoholischen Getrln!,on . . . . . . 

Oin ordentliche )\.irchfnhrung des Interviolls bZ\I •. 
die ~lahrhoitsgem5ßo ,\usfüllur.Q der obigon 'Zeilen '. 
bestätigt: 

• ..... e •••• ' ••• ,. 

Untorschrift des Intcrvie\!Ors 
, 

Interviewor-Nummor: • • •.• Il • o .'., 

,. ' 

. ' ... "J .. 
,: .. -, 

. :' :~ •. " ,i·. 
.' I I ~" ,,\,.,".',.- I: 

" 
" .\::;, '.< 

, . __ w ________________ "_.~_~ __ • ________ • 

. Eioenbeu von Hein • • , • • • • • • • • • 1 
· Pr~duktion von I.!ein durch 1bchb:lrn ••• 2 

Eigenorzcugung von Most (einschließlich 
rrG~d8nproduktion in oigJnam AuftrJg) • 3 

Ei~()ncrzcugl!nQ V0n Schn;:ps (oinschlioC-
· lieh Frolodonproduktion in oiganGm Aui .. 

trjjg) • • , ••••••••• _ •• , • 9 4 
koine Erzeugung von alkoholischon GG-

tr~nkcn • • ~ • • • • • • 4 • • • • • • 5 

XII. hositzstnnd --.... ,.- ............. 
. PKt,!· '0' " • • • • • • • 

Fernsoh"pparat 
'. R;1CHo .' •. " • 

'f •• ·o •• ~ •• l ..i ..... ·.tJ·~.2 
•. ,"'·.·~; .. _·""'.3 

. , 

• 
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